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[54)  Verfahren,  Anlage  und  Vorrichtung  zum  kontinuierlichen  Entfetten  und  Reinigen  der  Oberfläche  von  Metallbändern, 
Insbesondere  kaltgewalztem  Bandstahl. 

^   lmb  ernnaung  Dezient  sien  aur  ein  verfahren  zum  konti-  a;  eine  anscnneisena  danach  angeordnete  mech- 
nuierlichen  Entfetten  und  Reinigen  der  Oberfläche  von  anische  Reinigung,  etwa  mittels  rasch  rotierender  Bürsten, 
schnell  laufenden  Metallbändern,  insbesondere  kalt-  oder  durch  eine  Hochdruck-Reinigung,  säubert  die  Ober- laiAfalvfarv*  Dnn̂ n+nUl  -1.  _l  —  l-L  I.  l_  _  _•-  .  UÄ  .  _  _1  l_  -I!  _  r-  1  _  I  .  _  I  _  _  i  i  i> 
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gunuiuein  uanuaiaiii,  uurun  eieiuruiyuscne  una  mecn-  'iai.110  vuii  uurun 
snische  Behandlung.  Um  die  Reinigungswirkung  zu  ver-  reinigungen 
jessern  und  gleichzeitig  den  Stromverbrauch  in  erheblichem  e)  eine  Spülut 
Maße  zu  senken,  wird  nach  der  Erfindung  eine  Kombination  f)  die  gesam 
ran  Verfahrensschritten  vorgeschlagen,  und  zwar  Elektrolysj-Ströme  . a)  ein  elektrolytiches  Vorentfetten,  wobei  das  Metall-  inigungseinheiten  v 
)and  eine  erste  Reinigungseinheit  durchläuft  und  dort-  unter  4  C/dm2  begrenzt, 
/erzieht  auf  ein  vorgeschaltetes  mechanisches  Bürsten  - ,  :unächst  in  einem  heißen  alkalischen  Elektrolyten  durch  Fig.  3 
spritzen  und/oder  Tauchen  erwärmt  wird  und  sodann  mit  Be 
liedrig  gespanntem  Gleichstrom,  der  über  im  Bad  be-  10°Vir  — 
indliche  Elektroden  zugeführt  wird,  elektrolytisch  behandelt  C 
(vird,  wobei  die  Polarisierung  der  Bandoberfläche  während 
tes  Durchlaufens  dieser  Reinigungseinheit  nicht  geändert 
wird; 

b)  eine  mechanische  Reinigung  säubert  die  Oberfläche 
ran  durch  die  Elektrolyse  gelockerten  Verunreinigungen;  sie 
wird  jedoch  nur  unmittelbar  anschließend  an  eine  oder  un-  50*'*  " 
nittelbar  nach  einer  von  mehreren  Elektrolysebehandlungen 
angewandt; 

c)  eine  anschließende  Elektrolyse,  wobei  das  Metall- 
Dand  wenigstens  eine  weitere  Reinigungseinheit  durchläuft, 
n  der  die  Stromrichtung  gegenüber  der  vorhergehenden  Re- 
nigungseinheit  identisch  sein  kann;  '| 

taer  auren  eine  Hochdruck-Reinigung,  säubert  die  Ober- 
läche  von  durch  die  Elektrolyse  gelockerten  Verun- 
einigungen 

e)  eine  Spülung  im  Spritz-  oder  Tauchverfahren. 
f)  die  gesamten  addierten  relativen  Mengen  der 

■lektrolysj-Ströme  .  beim  Durchlaufen  der  Re- 
nigungseinheiten  werden  auf  5  C/dm2,  vorzugsweise,  0.8  bis 

eisplel  1 3eisplel  2 
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—  J=  Oberflächenrückstände  vor  der  Bandreinigung  in  7. 
222  =  Oberflächenrückstände  nach  der  Bandreinigung  In  7. 
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